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Bürgermeister Harald Kraus
 gratuliert

Im Kreise seiner Familie und Freunde 
feierte Ferdinand Fok 

seinen 91. Geburtstag. 

Bürgermeister Harald Kraus 
ließ es sich nicht nehmen, 

dem langjährigen Hausmeister unserer Schule 
zu gratulieren. 

  

Bürgermeisterwahl am 03. Mai 2015 
  

Einladung zur Kandidatenvorstellung 
am Donnerstag, den 23. April 2015, 20. 00 Uhr

 in der Alemannenhalle Eschbach 
  

Bei der Kandidatenvorstellung werden alle drei Kandidaten die Gelegenheit haben, 
sich der Bevölkerung vorzustellen. 
Es ist vorgesehen, dass sich jeder Kandidat persönlich vorstellt. Anschließend besteht 
Gelegenheit Fragen an die Kandidaten zu stellen. 
Alles Weitere wird der Gemeinderat in seiner öff entlichen Sitzung vom 16.04.2015 fest-
legen. 
  
Die Bevölkerung ist zur Kandidatenvorstellung herzlich eingeladen – bietet sie doch die 
Möglichkeit, alle Kandidaten an einem Abend kennen zu lernen.   
  
Harald Kraus 
Bürgermeister 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Michael Isele G: 551360
 P: 4664
Stellv. Kommandanten
Capezzera Simon P: 0171 3725764
Meyer-Trunz Ralph P: 07634 551093
 
Polizei
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Im Stühlinger 1 5071-0
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 0761 19222
DRK Bad Krozingen
DRK Müllheim 112
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 07633 9808253
Handy Dorfhelferin 0152 21605641
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1605050
Störungsdienst 0180 1605044
Kostenlose Notrufnummer der Badenova 
Notrufnummer 0800 2767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst
rund um die Uhr
Service-Nummer 0800 2838485
von Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr
Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Öffnungszeiten der Banken
Sparkasse Staufen-Breisach 
montags, dienstags, mittwochs  
von 8.30 bis 12.30 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 19.00 Uhr 
freitags von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Volksbank Breisgau-Süd 
dienstags und freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
montags und mittwochs geschlossen 

Ärztlicher  Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen rund um 
die Uhr. An Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr
Tel. 01805 19292300

Zahnarzt
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 19222 
(DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Müllheim
DRK-Servicezentrale Tel. 07631 18050
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich
 Tel. 07663 93339969

DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 2520

DRK-Rettungsdienst  Tel. 0761 19222

Tierarzt
Tierärztlicher Notdienst 
Markgräflerland,  Tel. 07631 36536

Apotheken
Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag. 
 
16.04.2015 
Apotheke Am Bahnhof Tel. 07633/4747 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 6   
17.04.2015 
Linden-Apotheke, Tel. 07631/3978 
Buggingen, Breitenweg 10A   
18.04.2015 
Breisgau-Apotheke, Tel. 07633/5393 
Ehrenkirchen, Staufener Str. 1   
19.04.2015 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.Ulrich-Str.2   
20.04.2015  
Faust-Apotheke, Tel. 07633/958220 
Staufen, Hauptstr. 52  
21.04.2015 
Bad-Apotheke, Tel. 07633/92840 
Bad Krozingen, Bahnhofstr.23   
22.04.2015 
St.Trudpert-Apotheke, Tel. 07636/566
Münstertal, Wasen 49   
23.04.2015 
Stadt-Apotheke, Tel. 07633/6263 
Staufen, Hauptstr.15  
24.04.2015 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, 
Tel. 07633/150150 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20  
25.04.2015 
Kirchberg-Apotheke, Tel. 07633/8794 
Ehrenkirchen, Jengerstr. 13   
26.04.2015 
Rebland-Apotheke, Tel. 07664/6371 
Schallstadt-Wolfenweiler, Basler Str. 24   
27.04.2015 
Zollmatten-Apotheke, Tel. 07634/510511 
Heitersheim, Poststr. 22   
28.04.2015 
Batzenberg-Apotheke, Tel. 07664/60180 
Schallstadt, Basler Str. 82   
29.04.2015 
Malteser-Apotheke, Tel. 07634/2039 
Heitersheim, Im Stühlinger 16   
30.04.2015 
Hebel-Apotheke, Tel. 07631/2253 
Müllheim, Werderstr. 31A 

Redaktionsschluss: Mittwoch, 22. April 2015, 12 Uhr

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de
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Die Gemeinde Eschbach 
Gemeindeverwaltung, Rathausplatz 4, 
79427 Eschbach 

Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 

 
Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 55040, Telefax 07634 550455 
E-mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgermeister Harald Kraus  
Telefon 550410 
 
Sekretariat 
Christiane Pfeff erle, Telefon 550410 
E-mail: pfeff erle@gemeinde-eschbach.de 
 
Gemeindekasse, Sozialamt 
Marianne Höcker, Telefon 550421 
E-mail: hoecker@gemeinde-eschbach.de  

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Ruth Suger, Telefon 5504-13, E-Mail: suger@gemeinde-eschbach.de 

Kulturamt 
Monika Steiger, Telefon 5504-15 oder 553668 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de 
 
Hauptamt und Steueramt 
Elvira Riesterer, Telefon 5504-14 
E-Mail: riesterer@gemeinde-eschbach.de 
 
Rechnungsamt / Personalamt 
Sibylle Maas, Telefon 5504-16 
E-Mail: maas@gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgerbüro und Einwohnermeldeamt 
Vera Donner oder Lucia Birmelin, Telefon 5504-17 
E-Mail: donner@gemeinde-eschbach.de 
 
Bauamt, Hauptstr. 24 (Castell) 
Bernhard Klein, Telefon 553668, Fax 553672 
E-Mail: Bauamt_eschbach@t-online.de 

Gemeinde 79427 Eschbach 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
 

Wahlbekanntmachung 
Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk. 
Wahlraum: Probelokal des Musikvereins, Rathausplatz 4  
  
Die Gemeinde ist in einen Wahlbezirk eingeteilt. In den Wahlbenach-
richtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 10. April zugegan-
gen sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte wählen kann.   
 
Nummer des  Abgrenzung des
Wahlbezirks Wahlbezirks Wahlraum  
  01  Eschbach  Probelokal des Musik-
  vereins, Rathausplatz 4 
 
  
1. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel ent-
hält die Namen der Bewerber/innen, die öff entlich bekannt gemacht 
wurden. Der Wähler ist an diese Bewerber/innen nicht gebunden, 
sondern kann auch andere wählbare Personen wählen. Wählbar sind 
Deutsche im Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und 
Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen 
Union (Unionsbürger), die vor der Zulassung der Bewerbungen in 
der Bundesrepublik Deutschland wohnen; die Bewerber müssen am 
Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 65. Lebensjahr vollendet 
haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die 
freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Grundge-
setzes eintreten. 
Nicht wählbar ist: 
-wer infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland als 
Bürger das Wahlrecht oder Stimmrecht, die Wählbarkeit oder die 
Fähigkeit zur Bekleidung öff entlicher Ämter nicht besitzt. Unions-
bürger sind auch dann nicht wählbar, wenn sie infolge einer zivil-
rechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Ent-
scheidung des Mitgliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, 
die Wählbarkeit nicht besitzen;  
-für den zur Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein Betreuer 
nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; dies gilt auch, 
wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 Abs. 4 und § 
1905 des Bürgerlichen Gesetzbuches bezeichneten Angelegenhei-
ten nicht erfasst; 

-wer aus dem Beamtenverhältnis entfernt, wem das Ruhegehalt 
aberkannt oder gegen wen in einem dem Disziplinarverfahren ent-
sprechenden Verfahren durch die Europäische Gemeinschaft, in 
einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Gemeinschaft oder 
in einem anderen Vertragsstaat des Abkommens über den Europä-
ischen Wirtschaftsraum eine entsprechende Maßnahme verhängt 
worden ist in den auf die Unanfechtbarkeit der Maßnahme oder Ent-
scheidung folgenden fünf Jahren oder 
- wer wegen einer vorsätzlichen Tat durch ein deutsches Gericht oder 
durch die rechtsprechende Gewalt eines anderen Mitgliedstaats der 
Europäischen Gemeinschaft oder eines anderen Vertragsstaats des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zu einer Frei-
heitsstrafe verurteilt worden ist, die bei einem Beamten den Verlust 
der Beamtenrechte zur Folge hat, in den auf die Unanfechtbarkeit 
der Maßnahme oder Entscheidung folgenden fünf Jahren. 

  
2. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Weise 
ab, dass er auf dem Stimmzettel 
  
1) -den Namen eines/einer im Stimmzettel aufgeführten Bewerbers/
Bewerberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich 
als gewählt kennzeichnet; das Streichen der übrigen Namen allein 
genügt jedoch nicht,  
oder den Namen einer anderen wählbaren Person unter unzweifel-
hafter Bezeichnung ihrer Person einträgt. 
  
2) -den Namen des/der im Stimmzettel aufgeführten Bewerbers/Be-
werberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als 
gewählt kennzeichnet 
oder den Namen einer anderen wählbaren Person unter unzweifel-
hafter Bezeichnung ihrer Person einträgt. 
Der Wähler kann den Stimmzettel auch ohne Kennzeichnung abge-
ben; dann erhält der/die im Stimmzettel aufgeführte Bewerber/in 
eine Stimme. 
  
3) -den Namen einer wählbaren Person unter unzweifelhafter Be-
zeichnung ihrer Person einträgt. 
  
Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze 
oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte auf 
dem Stimmzettel 
oder wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag eine 
derartige Äußerung befi ndet sowie jede Kennzeichnung des Stimm-
zettelumschlags der Briefwahl machen die Stimmabgabe ungültig. 
  
3. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 4 genannten Fällen 
- nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
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verzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenach-
richtigung angegeben. 
  
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen 
Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis 
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
  
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
  
4. Wer einen  Wahlschein hat, kann im Wahlbezirk der Gemeinde 
oder durch Briefwahl wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, 
wie durch Briefwahl gewählt wird. 
  
5. Der/Die  Wahlberechtigte kann seine/ihre Stimme  nur persön-
lich abgeben. Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die nicht schreiben oder 

lesen kann oder der/die wegen einer körperlichen Beeinträchtigung 
gehindert ist, seine/ihre Stimme allein abzugeben, kann sich der Hil-
fe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl eines Anderen erlangt hat. 
  
6. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird nach § 107a Abs. 
1 und 3 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar. 
  
Die  Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Je-
dermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.   
    
Eschbach, den 16. April 2015 
  
gez. Harald Kraus 
Bürgermeister 

 
 

 Bekanntmachung der zugelassenen Bewerber zur Bürgermeister-Wahl 3.5. 
  
Gemeinde Eschbach Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
 
Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Bewerbungen zur Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin 
Nachstehend werden die Bewerber/innen für die Wahl des/der Bürgermeisters/-Bürgermeisterin bekannt gemacht, deren Bewerbung vom 
Gemeindewahlausschuss zugelassen wurde. 
Sie sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufgeführt; bei gleichzeitigem Eingang hat über die Reihenfolge das Los entschie-
den. 
 
 

Lfd. Nr. Name, Vorname(n) Beruf oder Stand Jahr der 
Geburt 

Anschrift (Hauptwohnung) ) 

1 Riesterer, Markus Verbandsdirektor 1968 In den Schliermatten 11, 
79219 Staufen i.Br.

2 Schlafke, Mario Stellvertretender hauptamtlicher 
Ortsvorsteher im Innenverhältnis, 
Beamter der gehobenen Verwal-
tungsdienstes 

1976 Springerstr. 4, 88214 Ravensburg

3 Geisselbrecht, Claudia Diplom Verwaltungs-
wirtin (FH) 

1968 Gallenweilerweg 14b, 
79427 Eschbach

Diese Bewerber/diese Bewerberinnen werden in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen. 
 
Bürgermeisteramt
 
79427 Eschbach, den 16.04.2015 Gez. Kraus, 
 Bürgermeister, Vorsitzender Gemeindewahlausschuss 
  
  
    

Wahlscheinantrag bequem per Internet 
  
Zur Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 3. Mai 2015 können Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantragungsarten 
persönlich oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form beantragt werden 
(§10 I KomWO). Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahlscheines per Internet auf unserer Homepage www.gemeinde-esch-
bach.de an. Beim Aufruf des Links http://www.gemeinde-eschbach.de/aktuell.php erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das Antragungsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen 
nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, 
erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend per Amtsboten 
zugestellt. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernum-
mer. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch formlos per E-Mail an donner@gemeinde-eschbach.de 
einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift 
angeben. 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau Donner/Frau Birmelin, Tel.:  07634/5504-17 
E-Mail:  donner@gemeinde-eschbach.de 
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„Arbeitslos? Auswirkungen auf die Rente“ am 07.05.2015 
Freiburg       
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf die 
wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Freiburg der Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg in seinen kostenlo-
sen Vorträgen und Seminaren. In Freiburg informiert die Rentenver-
sicherung am 07.05.2015 um 16:30 Uhr über das Thema „Arbeitslos? 
Auswirkungen auf die Rente“. Die Fachleute der Rentenversicherung 
gehen dabei unter anderem auf folgende Fragen ein: Ab wann kann 
ich eine Rente beziehen? Was bringt mir die Meldung bei der Agen-
tur für Arbeit? Was muss ich bei Sperrzeiten, Ruhenszeiten und Mi-
nijobs beachten?Der Vortrag findet in unserem Regionalzentrum in 
der Heinrich-von-Stephan-Straße 3 statt und dauert etwa zwei Stun-
den, um Anmeldung unter der Telefonnummer 0761-20707-0 oder 
per E-Mail unter regio.fr@drv-bw.de wird gebeten.     

Gemeinderatssitzung   

Am Donnerstag, dem 16. April 2015 findet um 19.30 Uhr  
im Sitzungszimmer des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. Tagesordnungspunkte können an der Be-
kanntmachungstafel des Rathauses eingesehen werden. 
  
Die Bevölkerung ist zur öffentlichen Sitzung recht herzlich ein-
geladen. 

Auskunft und Beratung der  
Deutschen Rentenversicherung  
Regionalzentrum Freiburg   
Sprechtag ist am Dienstag, den 5. Mai  2015 in Müllheim im 
Rathaus, Bismarckstr. 3 
von 8.40 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr.   
Es wird um vorherige telefonische Anmeldung unter der Nr. 
0761/20 70 70 gebeten. 

Urlaubszeit - Reisezeit!!
Die Reisezeit beginnt! Vergewissern Sie sich, dass Ihre Papiere noch gültig sind!!
Nachfolgend haben wir zusammengestellt, was zur Beantragung der verschiedenen Dokumente benötigt wird. Bitte denken Sie daran, dass 
die Beantragung der aufgeführten Dokumente PERSÖNLICH erfolgen muss, und dass für alle Dokumente - ausschließlich BIOMETRIETAUGLI-
CHE LICHTBILDER entgegen genommen werden.
Beachten Sie bitte auch die Bearbeitungszeiten, damit Sie Ihren Urlaub stressfrei antreten können.

Dokument Gültigkeit was wir benötigen Kosten Bearbeitungszeit

Kinderreisepass gültig bis 12. Lebensjahr 1 aktuelles biometrisches  Lichtbild, 
Größe, Augenfarbe, Zustimmungs-
erklärung, Geburtsurkunde

 13,00 Euro max. 2 Tage

Personalausweis 
(BPA) 

ab 12. Lj. = 6 J. gültig 1 aktuelles biometrisches Lichtbild, 
Größe, Augenfarbe, Geburtsurkunde, 
bis 16 Jahre Zustimmungserklärung
Unterschrift des Kindes!!

22,80 Euro ca. 2 Wochen

Personalausweis 
(BPA) 

bis 24. Lj. = 6 J. gültig 1 aktuelles biometrisches Lichtbild, 
Größe, Augenfarbe, alter BPA, Ge-
burtsurkunde

22,80 Euro ca. 2 Wochen

Personalausweis 
(BPA) 

ab 24. Lj. = 10 J. gültig 1 aktuelles biometrisches Lichtbild,  
Größe, Augenfarbe, alter BPA, Ge-
burtsurkunde

28,80 Euro ca. 2 Wochen

Vorläufiger BPA 3 Monate gültig 1 aktuelles biometrisches Lichtbild,  
Größe, Augenfarbe, alter BPA, Ge-
burtsurkunde

10,00 Euro wird sofort ausgestellt

Reisepass 
(RP)

bis 24. Lj. = 6 J. gültig  1 aktuelles biometrisches Lichtbild,  
Größe, Augenfarbe, alter BPA/RP, 
Geburtsurkunde, Fingerabdrücke

37,50 Euro max. 3 Wochen

Express Reisepass bis 24. Lj. = 6 J. gültig 1 aktuelles biometrisches Lichtbild,  
Größe, Augenfarbe, alter BPA/RP,

69,50 Euro ca. 3 Werktage 

Reisepass 
(RP) 

ab 24. Lj. = 10 J. gültig 1 aktuelles biometrisches Lichtbild,  
Größe , Augenfarbe,
alter BPA/RP,  Geburtsurkunde, Fin-
gerabdrücke

59,00 Euro max. 3 Wochen

Express Reisepass ab 24. Lj. = 10 J. gültig 1 aktuelles biometrisches Lichtbild, 
Größe, Augenfarbe, alter BPA/RP, 
Geburtsurkunde, Fingerabdrücke

91,00 Euro ca. 3 Werktage

Vorläufiger RP  längstens 1 Jahr gültig 1 aktuelles biometrisches Lichtbild, 
alter BPA/RP, Geburtsurkunde

26,00 Euro  wird sofort ausgestellt
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Auch 2015 wird der Landwirtschaftspreis für 
unternehmerische Innovationen (L•U•I) verge-
ben!   
Noch bis 30. Juni bewerben!   
Bereits zum 19. Mal wird im Jahr 2015 der L•U•I vergeben. Bewerben 
können sich alle landwirtschaftlichen Betriebe und Unternehmen 
oder solche, die in beispielhafter Weise im vor- und nachgelager-
ten Bereich mit der Landwirtschaft zusammenarbeiten. Das können 
Betriebe der Gastronomie, des Handwerks oder des Handels sein 
oder aber Einzelpersonen, Gruppen oder Gemeinden mit herausra-
genden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirtschaft, Unterneh-
menskooperation und Initiativen für Gemeinden unterschieden. 
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der 
ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband gestiftet. Sie tragen den L•U•I gemeinsam mit den 
drei berufständischen Landjugendverbänden in Baden-Württem-
berg, den Landfrauen- und Bauernverbänden sowie der Universität 
Hohenheim. 
  
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2015   
Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter www.lui-bw.de 
oder bei den beteiligten Organisationen. Dort finden Sie auch Bei-
spiele von L•U•I - Siegern der letzten Jahre. Ansprechpartner für Süd-
baden ist Alexander Seibold vom Bund Badischer Landjugend: 07 61 
– 271 33 552 oder alexander.seibold@blhv.de 
  
 

Werte des Wassers

Härtegrade
o dH

Härtebereich
(Waschmittel)

Nitratgehalt
mg/l

18,6 3 / hart 35,5 
 
  
 

  
Graue Tonne: Freitag, 17.4.2015  und  Samstag, 2.5.2015 
Biotonne: Montag, 27.4.2015  und Montag,11.5.2015 
Papier-Tonne: Freitag, 24.4.2015   
Gelber Sack: Donnerstag, 23. 4.2015 und 
 Donnerstag, 7.5.2015 
Gebrauchtkleider- und 
Glascontainer: Beim Bauhof/Feuerwehr (Betriebsgebäude), 
 Hauptstr. 2 
 
 RAZ Breisgau (Regionales Abfallzentrum) 
Beim RAZ Breisgau, Ehrenkirchener Straße 3 (Gewerbepark 
Breisgau) in Eschbach können alle klassischen Wertstoffe wie 
Schrott, Papier und Kartonage, Elektroschrott, Kork, DVD und CD, 
Flaschenglas, daneben kleinere Mengen Grünschnitt sowie Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte gebührenfrei abgegeben werden. 
Gebührenpflichtig sind alle sonstigen Abfälle wie Gewerbe- und 
Baustellenabfälle sowie Restmüll und Sperrmüll ohne Karte. 
Das RAZ Breisgau hat folgende Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 9-15 Uhr; Donnerstag und Freitag 12-18 Uhr; 
Samstag 8-12 Uhr. 
Telefon: 07634/69 49 38 5, E-Mail: alb@lkbh.de 
  

Sperrmüll auf Anhängern bleibt künftig stehen 
Vorwiegend in ländlichen Gebieten wird der Sperrmüll oftmals auf 
landwirtschaftlichen Ein- und Zweiachsern, Pritschenwagen oder 
Autoanhängern zur Abholung bereitgestellt. 
Die Müllwerker müssen dabei manches Mal auf die Hänger steigen, 
um allen Sperrmüll von der Ladefläche einzusammeln. Dies ist künf-

tig aus Gründen der Unfallverhütung nicht mehr möglich. 
Den Sperrmüll daher immer  ebenerdig bereitstellen,  am besten 
dort, wo die Müllgefäße geleert werden. 
Auf Anhängern liegender Sperrmüll wird ab dem April nicht 
mehr mitgenommen. 
Kontakt: Abfallberatung Telefon 0761 2187-9707 
  

  
 

17. April 2015 75 Jahre 
Lutz Neumann 
Belchenstraße 31 
  
19. April 2015 79 Jahre 
Ingeborg Fieberg 
Rathausplatz 6 
  
19. April 2015 70 Jahre 
Frieda Bing 
Hauptstraße 23 
  
21. April 2015 81 Jahre 
Hans-Joachim Frigewski 
Hauptstraße 47 
  
25. April 2015  79 Jahre 
Josef Latz 
Heitersheimer Weg 3 
  
26. April 2015 80 Jahre 
Mariana Wolf 
Gallenweiler Weg 4 
  
26. April 2015  76 Jahre 
Paul Böhm 
Rappoltsteiner Straße 19 
  
28. April 2015  73 Jahre 
Klaus-Peter Medewaldt 
Sulzburger Weg 7B 
  
30. April 2015   71 Jahre 
Siegfried Eckenstein 
Schwarzmatten 9 

  
Wir gratulieren herzlich, 

auch jenen Altersjubilaren/innen,
 die nicht namentlich genannt werden möchten 
und wünschen ihnen noch viele gesunde Jahre ! 
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Gastschülerprogramm 
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa 
und Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnah-
me eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 

Gastschülerprogramms mit Schule aus Russland, Venezuela und 
Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.  

   
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. Pe-
tersburg vom  Russland/Samara vom  , Venezuela/Caracas vom 
29.06.2015 – 05.08.2015 und Peru/Arequipa vom A. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Eu-
ropa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen 
erteilen gerne  
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: www.gastschuelerprogramm.de. 
 
   

Vokalkurse der Musikschule im Sommer- 
semester 2015 
Singen Sie gerne? Dann sind Sie an der Städtischen Musikschule 
Müllheim richtig. Auch im Sommersemester ab April gibt es wieder 
ein großes Angebot an Vokalkursen für Erwachsene. 

Die 5 Damen vom Kurs Quer Beet treffen sich wöchentlich am 
Dienstag von 18.00 -18.45 und singen 2 stimmige klassische Lieder 
von Purcell bis Poulenc und (daher der Name) Musicalhits und Pop-
songs. Über neue Sängerinnen und Sänger würden sich alle freuen 
Jede Woche am Mittwochvormittag treffen sich im Kurs Stimmbil-
dung Fit von 10.0-10.45 die jung gebliebenen Senioren. Wer gerne 
deutsche Volkslieder, auch zweistimmig singt, ist herzlich willkom-
men. 
Am Mittwochabend kommen alle 14 Tage die fröhlichen Damen und 
Herren, die Popsongs und Musicalhits lieben zum Singen. Der Kurs 
Just for fun ist besonders für alle, die gerne am Feierabend mit an-
deren ohne Stress und Erfolgsdruckmehrstimmig singen wollen zu 
empfehlen. 
  
Neu gibt es einmal im Monat am Dienstag- oder Mittwochabend 
für Chorsängerinnen und Chorsänger den Kurs „Meine Stimme“. 
Schwerpunkte sind: Einführung in die Stimmbildung und Stimmhy-
giene. Singe ich richtig, wie erhalte ich meine Stimme gesund und 
praktische Stimmübungen sind Themen des Kurses. 

Infos und Anmeldung erfolgen über das Sekretariat, 
Tel.: 07631 6147 oder unter: www.musikschule-muellheim.de 
 

Veränderung, Abschnitt, Abschied... 
Liebe Eltern, 
ein bisschen traurig, ein bisschen froh, sage ich nun „Tschüss“ und 
das neue Leben sagt „Hallo“.  
Mir fällt es nicht leicht, nach fast 21-jähriger Tätigkeit im Kindergar-
ten „St. Anna“ Lebewohl zu sagen. Viele Kinder konnte ich ein Stück 
ihres Weges begleiten, und das hat mir immer sehr viel Freude 
gemacht. Bedanken möchte ich mich bei Ihnen für das langjährige, 
mir entgegengebrachte Vertrauen und das herzliche Miteinander. 
Viele schöne Stunden durfte ich mit Ihren Kindern erleben, es war 
eine tolle und unvergessene Zeit für mich. Mein Dank gilt natürlich 
auch meinem Team und meinem Träger, der Gemeinde Eschbach. 
Wir hatten stets eine offene, vertrauensvolle und somit gute Zusam-
menarbeit. 
  
„Wenn die Kinder klein sind, gib ihnen Wurzeln, wenn sie groß sind, 
gib ihnen Flügel“ (altes Sprichwort) 
 
Nach diesem Sprichwort habe ich stets versucht zu arbeiten. Nun 
werde ich ab Mai 2015 einer  anderen Zeit entgegen schauen. Ich 
freue mich auf mehr Zeit für meine Familie, werde aber sehr oft an  
die schönen Kindergartenjahre in Eschbach zurückdenken.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien  alles Gute für die Zukunft, 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 
 
Ihre Beate Götze
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Katholische Gottesdienste  
und Mitteilungen für Eschbach 
  
Donnerstag, 16. April  
Heitersheim: 9.00 Wortgottesdienst der Frauen (kfd) 
  
Freitag, 17. April  
Eschbach: 18.00 Hl. Messe mit den Erstkommunikanten / Probe 
  
Samstag, 18. April  
Eschbach: 17.00 Einstimmung der Erstkommunikanten zum Festtag 
Buggingen: 18.00 Eucharistiefeier  
  
Sonntag, 19. April Feier der Erstkommunion in Eschbach (mit Bug-
gingen) 
Heitersheim: 9.00 Eucharistiefeier 
Eschbach: 10.15 Abholung der Erstkommunikanten im Pfarrhof 
10.30 Eucharistiefeier, festliche Erstkommunion 
17.30 Dankandacht der Kinder und Gemeinde 
(Diaspora-Opfer der Erstkommunikanten) 
  
Dienstag, 21. April  
Eschbach: 18.30 Rosenkranzgebet  
19.00 Gest. Jahrtagsmesse für Pfarrer Josef Eidel 
  
Samstag, 25. April  
Eschbach: 18.00 Eucharistiefeier; Hl. Messe für Edda Lauinger; Rosa 
und Josef Lauinger; Elfriede und Hans-Peter Tritschler; Dieter und 
Lieselotte Gutgsell 
  
Sonntag, 26. April Weltgebetstag für die geistlichen Berufe 
Heitersheim: 10.30 Eucharistiefeier mit Firmanden / Kinderkirche 
  
Dienstag, 28. April  
Eschbach: 18.30 Rosenkranzgebet  
19.00 Hl. Messe  
  
Erstkommunion 
feiern wir am 19.04. in Eschbach für die Kinder aus Eschbach und 
Buggingen. Am Samstag davor stimmen sich die Kinder um 17.00 
Uhr auf das Fest ein. 
  
Freuen wir uns mit, dass Kinder im Glauben an Jesus Christus und in 
der Gemeinschaft der Kirche heranwachsen! Begleiten wir sie durch 
unsere Mitfeier und im Gebet! 
  
Folgende Kinder empfangen in diesem Jahr zum ersten Mal die 
Kommunion:  
  
aus Buggingen: Thomas Gaiser, Ben Gremminger, Vincent Isen-
mann, Louis Schillinger, Kevin Schnell 
  
aus Eschbach: Melissa Birg, Leon-Ludwig Grethler, Marie-Luise He-
gele, Julie Kühnel, Melina Linder, Vivien Schaber, Lukas Schelb, Maike 
Scherer, Antonia Weyl.  
  
Wir wünschen allen Erstkommunionkindern und ihren Familien ein 
schönes Fest und dass ihre Freundschaft mit Jesus weiter wächst.  

  
Pfarrwallfahrt nach Ettenheimmünster 
Ein frühes Zeugnis des christlichen Glaubens finden wir in Etten-
heimmünster. Dorthin wallfahren wir am Dienstag, 05. Mai. Von der 
befreienden Weite des Glaubens erzählt die Barockkirche aus dem 
17. Jahrhundert. Von der vierfachen Quelle reinen Wassers füllen 
noch heute Leute Korbflaschen und Kanister. Wir werden in der Lan-
delinkirche die Heilige Messe feiern und uns danach bei Kaffee und 
Kuchen stärken. Im mittleren Schwarzwald hoffen wir, den Frühling 
zu erleben, bevor wir in einer Strauße am Tuniberg den Abend aus-

klingen lassen. 
Mit dem Bus fahren wir am Dienstag, 05.05. in Eschbach beim Rat-
haus um 12.15 Uhr ab und kehren gegen 20.30 Uhr dorthin zurück. 
Die Fahrt kostet 20,-- € und dieser Betrag wird im Bus kassiert. Mel-
den Sie sich bis zum 26.04. an bei Hedwig Roth, Tel. 2543 oder bei 
Regina Klein, Tel. 2732 oder 2275 (Pfarrbüro Eschbach).    
  
Was erhofft Papst Franziskus von der Kirche? 
Die Kolpingfamilie Heitersheim lädt zum Vortrag und Gespräch mit 
Pfarrer Eisele dazu Mitglieder und Nichtmitglieder am Donnerstag, 
30.04. um 20.00 Uhr in den Pfarrsaal Heitersheim ein. 
  
Katholisches Pfarramt 
in Eschbach :  Eschbach, Bergstraße 1, Tel. 07634/2275 
Öffnungszeiten: Dienstag  15.30 – 19.00 Uhr / 18.00 – 18.45 Uhr 
(Pfarrer) 
  
in Heitersheim:  Heitersheim, Johanniterstraße 74 
Tel. 07634/551615 Fax 07634/551628 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr  
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr   
   
  

Evangelische Kirchengemeinde   
Unsere Gottesdienste: 
Freitag, 24.4. 
17.00 Uhr Andacht im Friedrich-Schäfer-Haus 
  
Sonntag, 19.4. 
10.30Uhr Konfirmation in Heitersheim, kath. Kirche St. Bartholomä-
us, Pfr.in Heuberger 
Mitwirkung: Bläserkreis 
  
Sonntag, 26.4. 
09.30 Uhr Gottesdienst Eschbach, Kapelle am Friedhof, Pfr.in Heuberger, 
10.30Uhr Gottesdienst mit Taufe Ben Wreßnig, Heitersheim, Pfr.in 
Heuberger     
 
Am 19.04.2015 werden in Heitersheim konfirmiert:  
Julia Altes Heitersheim  
Jakob Brendle Heitersheim  
Fabienne Degenhardt Eschbach (Konfirmation in 
  Walkenried)  
Jonah Hentschel Heitersheim  
Daria Hottmann Eschbach  
Niklas Justus Heitersheim  
Jonas Kleinert Heitersheim  
Anika Kowohl Heitersheim  
Juliana Loose Heitersheim  
Philip Martin Eschbach  
Sebastian Ohlroch Heitersheim  
Laura Richter Eschbach  
Emil Rosenberger Heitersheim  
Julius Rupp Heitersheim  
Nils Schröter Eschbach  
Hannah Schwab Heitersheim  
Erik Vogler Heitersheim-Gallenweiler  
   
  
Veranstaltungen im Gemeindezentrum Heitersheim: 
Dienstag, 21.4. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Mittwoch, 22.4. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
09.45 Uhr Markgräfler Bibelstammtisch 
Donnerstag, 23.4. 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
Dienstag, 28.4. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
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Mittwoch, 29.4 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
09.45 Uhr Markgräfler Bibelstammtisch 
Donnerstag, 30.4. 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen   
    
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt: 
Von Freitag, 24.4. – Dienstag, 28.4. ist das Pfarrbüro geschlossen 
und am Mittwoch, 29.4. nur vormittags von 10-12 Uhr geöffnet! 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Tel: 07634 / 55 20 43 
Fax: 07634 / 55 20 44 
e-mail: Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
  
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: mittwochs 9-11 Uhr und nach Ver-
einbarung 
e-mail: barbara.heuberger@t-online.de 
Tel. 0170-1510954   
  
Pfadfinder Heitersheim 
Stamm Ignaz-Balthasar-Rink-von-Baldenstein (IBRVB) 
wöchentliche Treffen im evang. Gemeindezentrum Heitersheim 
Montag 
17.30 Uhr neue Pfadfinder-Gruppe für Mädchen von 6-10 Jahre 
Dienstag 
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Mammut (Jungen ab 13 Jahre) 
Mittwoch 
17.30 Uhr Pfadfinder Meute Luchs (Jungen ab 6 Jahre) 
18.15 Uhr Pfadfinder Meute Wildschwein (Jungen ab 9 Jahre) 
19.15 Uhr Pfadfinder Sippe Spinne (Jungen ab 16 Jahre) 
  
Homepage der Pfadfinder Heitersheim: 
www.pfadfinder-heitersheim.de   
    
 

Liebe Tennisfreunde, 
der TC Eschbach startet am Sonntag, den 26.04.2015, um 13.oo 
Uhr, in die neue Saison 2015. An diesem Tag findet auch bundesweit 
die Aktion: 
„Deutschland spielt Tennis“ statt. Hierzu laden wir unsere Mitglieder 
sowie alle Tennisinteressierten recht herzlich zum Mitspielen ein. 
Einen ersten Einblick in das Vereinsleben erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.tc-eschbach.de 
  
Wir freuen uns, Sie auf unserer Anlage willkommen zu heißen. 
Mit den besten Grüßen 
Ulrika Sahner,  2. Vorsitzende des TC Eschbach 
Tel.: 07634 / 55 19 44 
  

Benefizfliegen für krebskranke Kinder und ihre Angehörigen - 
aus einer Idee wird eine Tradition 
im Jahr 2010 entstand die Idee, mit der Fliegerei etwas Gutes zu tun. 
Es war Erwin Bögle, ein engagierter UL-Pilot, der die Idee hatte, für 
krebskranke Kinder und deren Familien einen erlebnisreichen Tag zu 
gestalten, an dem sowohl die kleinen Patienten wie auch ihre Ange-
hörigen die „Krankheit“ einfach einmal vergessen zu können. 
Was am Anfang eine ambitionierte Idee war, die von Fliegerkamera-

den begeistert unterstützt wurde, ist zu einer Tradition am Sonder-
landeplatz Bremgarten geworden. 
In diesem Jahr hat der Verein ProFlug e.V., die Interessenvertretung 
der Flieger und Luftsportler am Sonderlandeplatz Bremgarten, zum 
ersten Mal die Organisation der Veranstaltung übernommen. 
Nachdem die Veranstaltung jedes Jahr ein bisschen größer gewor-
den ist, haben wir dieses Jahr ein Programm zusammengestellt, das 
alles Bisherige übertrifft. 
Wir freuen uns über die Beteiligung der AirService Bremgarten 
GmbH, die ihre zweimotorige Saab zur Besichtigung ausstellt und 
über das Engagement des neuen Restaurants Fliegerhorst, welches 
uns einen Warbird zur Ansicht zur Verfügung stellen wird. Auch die 
Polizei unterstützt uns dieses Jahr wieder mit zwei Streifenwagen, ei-
nem Motorrad zur Ansicht und dem Polizeikänguru Billy für unsere 
kleinen und großen Gäste. Mit ihrer Kriminaltechnik gewährt sie auch 
Einblicke in die Spurensicherung. Vergessen wollen wir auch nicht 
den Crêpes-Stand, den Indianerchor der Blackfeet-Indianer aus Frei-
burg, die Unterstützung der Sportfluggruppe Immelmann e.V., des 
Sportflieger Clubs C.F. Meerwein und der zahlreichen Privatpiloten, 
die auf ihre Kosten mehr als 150 Rundflüge zur Verfügung stellen. Die 
Flugplatzbetreiberin Gewerbepark Breisgau GmbH verzichtet auf die 
Landegebühren und leistet so ihren Beitrag zur guten Sache. Zum 
ersten Mal beteiligen sich auch die Fallschirmspringer des SkyHigh 
e.V., die uns 10 Tandemsprünge zur Verfügung gestellt haben. 
„Es war überwältigend“, meint Uwe Petermann, 1. Vorstand der ProFlug 
e.V. und führt weiter aus: „Innerhalb weniger Stunden hatten wir die Zu-
sagen für die Rundflüge sowie die Zusagen für unser Rahmenprogramm. 
ProFlug ist am Flugplatz gut vernetzt. Die meisten Piloten am Platz sind 
Mitglieder und freuen sich auf die Beteiligung an der guten Sache.“ 
Zum ersten Mal wird es für unsere Gäste auch Flugplatzführungen 
geben, die tiefe Einblicke in das Geschehen am Sonderlandeplatz 
Bremgarten gewähren. Auch Meier Motors, der Flugwerftbetrieb, 
der durch die Restaurierung von historischen Flugzeugen weltweit 
bekannt geworden ist, öffnet im Rahmen der Führung seine Pforten 
und zeigt einzigartige Objekte wie z.B. die Messerschmitt BF109 und 
die Focke-Wulf FW 190. 
„Die „GrassHoppers“, die UL-Formation am Flugplatz, zeigt Auszüge 
aus ihrem Programm“, erzählt Petermann und sagt weiter:“ Wir haben 
dieses Jahr aber auch auf die Fluglärmgegner Rücksicht genommen. 
Die Flugzeuge, die keinen „erhöhten Lärmschutz“ haben, werden ihre 
Rundflüge vor 13:00 Uhr machen, die Luftfahrzeuge mit erhöhtem 
Lärmschutz fliegen dann auch nachmittags.“ ProFlug e.V. freut sich auf 
eine einzigartige Veranstaltung am Sonderlandeplatz Bremgarten! 
  

Ortsverein Heitersheim     
Einladung zur Mitgliederversammlung   
Zu unserer Mitgliederversammlung laden wir herzlich ein.   
Die Versammlung findet am Freitag, den 24.04. 2015  um 20.00  Uhr 
im Gasthaus Löwen in Heitersheim statt. 
  
Tagesordnung:   
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Tätigkeitsberichte 
- 1. Vorsitzender 
- Bereitschaftsleitung 
- Jugendrotkreuz 
- Sozialdienst 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Gesamtvorstandes 
7 Satzungsänderung 
8. Neuwahlen 
9. Ernennung der Bereitschaftsleitung 
10. Ehrungen 
11. Wünsche und Anträge 
12. Grußworte 
  
Mit freundlichen Grüßen Christoph Rive 
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Sportfreunde Eschbach e.V.   
Spiele der Aktiven-Mannschaft 
  
Herren (Kreisliga B Staffel 4) 
Sonntag, den 19. April 
15:00 Uhr SF Eschbach – DJK Schlatt 
Samstag, den 25. April 
18:00 Uhr VfR Pfaffenweiler 2 – SF Eschbach   

  
Spiele der Jugendspielgemeinschaft Sportfreunde Eschbach / 
SV Tunsel / SV Bremgarten   
A-Junioren (Kreisliga Staffel 3) 
Freitag, den 17. April 
18:30 Uhr  SG Ballrechten-Dottingen – SG Bremgarten 
Samstag, den 25. April 
17:00 Uhr in Tunsel SG Bremgarten – FC Heitersheim 
  
B-Junioren (Bezirksliga) 
Mittwoch, den 22. April 
18:00 Uhr in Tunsel 
SG Tunsel – SG Buggingen-Seefelden 
Samstag, den 25. April 
18:00 Uhr  SF Eintracht Freiburg 2 – SG Tunsel 
  
B2-Junioren (Kreisklasse Staffel 4) 
Samstag, den 18. April 
11:00 Uhr in Bremgarten SG Tunsel 2 – SG Au-Wittnau 2 
  
C-Junioren (Landesliga 1) 
Samstag, den 18. April 
12:30 Uhr SG Rastatt 04 – SG Tunsel 
Samstag, den 25. April 
13:00 Uhr in Bremgarten 
SG Tunsel – SG Bühl 
  
C-Juniorinnen (Kreisliga) 
Samstag, den 25. April 
11:00 Uhr VfR Hausen – SF Eschbach 
  
D-Junioren (Kreisliga Staffel 3) 
Samstag, den 18. April 
15:30 Uhr in Eschbach 
SG Eschbach – SG Obermünstertal 
Samstag, den 25. April 
14:00 Uhr SG Grißheim – SG Eschbach   
  
D2-Junioren (Kleinfeld Staffel 1) 
Samstag, den 18. April 
11:30 Uhr in Bremgarten 
SG Eschbach 2 – SG Riegel 3 
Samstag, den 25. April 
12:00 Uhr SG Oberrotweil 2 – SG Eschbach 2 
  
E1-Junioren (Kleinfeld Staffel 1) 
Samstag, den 18. April 
10:30 Uhr in Tunsel 
SG Tunsel – SV Biengen 
Samstag, den 25. April 
13:45 Uhr SV Ballrechten-Dottingen – SG Tunsel 
  
E2-Junioren (Kleinfeld Staffel 12) 
Samstag, den 18. April 
10:30 Uhr in Bremgarten 
SG Tunsel 2 – SV Hartheim 2 
Samstag, den 25. April 
10:00 Uhr in Bremgarten 
SG Tunsel 2 – Staufener SC 2 
  
G-Junioren 
Sonntag, den 26.April Spielenachmittag in Neuenburg 
  
Spielpläne, Ergebnisse und Tabellen  
auch im Internet unter www.fussball.de

   

Liebe Eschbacher/Innen, 
Die Freiburger Polizei hat, auch zu 
ihrem eigenen Bedauern, den ange-
kündigten Vortrag „Wie schütze ich 
mich vor Einbrechern“ regelrecht ver-
gessen. 
So kam aber wenigstens ein gemütli-
ches „Kaffeetrinken“ zustande.   
Natürlich wird der Vortrag zu einem 
anderen Zeitpunkt stattfinden, den 
wir Ihnen dann rechtzeitig bekannt-
geben werden. 
Mit freundlichen Grüßen 
Regina Klein und Gerhard Malcher. 
  

 
   

Einladung zum Spielenachmittag    

Wann:  Am Freitag, den  
24. April 2015 
08. Mai 2015 
  
jeweils um 15 Uhr. 
  
Wo: Im „Castell“, ehemals Gasthaus „Löwen“ in der Hauptstr. 24 
  
 Wer:  Alle,  die spielbegeistert sind!!! 
  
In gemütlicher Runde spielen wir Skat, 
Gesellschafts- bzw. Brettspiele. 

Auf Ihr Kommen freut sich  
Irmgard Mayer 

Seniorenbüro Eschbach 
Wohnanlage im Castell 
Hauptstr. 24a 
79427 Eschbach Telefon 07634/59 48 464 
Fax 07634/59 48 465 
E-Mail: seniorenbuero-eschbach@web.de 
  
Öffnungszeiten: dienstags von 10-11 Uhr 
donnerstags von 18-19 Uhr und bei Bedarf 
 
Telefon privat: Frau Regina Klein 07634/2732, 
Herr Gerhard Malcher 07634/69 43 212 
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BW Map mobile - die App für Wanderer und 
Radfahrer in ganz Baden-Württemberg    
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Ba-
den-Württemberg (LGL) bietet mit seiner App BW Map mobile 
hochwertige topographische Karten für unterwegs an    
 
Unter www.lgl-bw.de oder bwmm.lgl-bw.de finden Sie Informatio-
nen zu weiteren Funktionen der App. Die Premiumversion der App 
ist beim AppStore, Google Play oder über LGL-Codecards erhältlich.  

 
  

Langeweile im Sommer ? Nicht mit uns! 
Outdoorcamp   
Das Jugendrotkreuz vom Kreisverband Müllheim e.V. veranstaltet 
diesen Sommer vom 12. bis 14. Juni ein Outdoor-Erlebniswochenen-
de für Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren. Unter der Leitung 
von qualifizierten Jugendgruppenleitern und Erlebnispädagogen 
erwartet die Teilnehmenden ein abwechslungsreiches Programm. 
So werden die Jugendlichen in der freien Natur zum Schlafen ihr 
eigenes Biwak bauen. Zum Essen gibt es besondere Leckereien wie 
Calzone vom selbstgemachten Lagerfeuer. Aktivitäten wie Schnit-
zen, Bogenschießen und andere Naturerlebnisaktionen sorgen für 
ein unvergessliches Wochenende. 
Alle weiteren Details gibt es im Internet unter www.jrkzeltlager.de 
oder unter 07631/6981. 

Lebensrettung 
Ab 1. April neue Regeln für die Erste-Hilfe-Ausbildung   
Erste-Hilfe-Lehrgänge werden zum 1. April diesen Jahres inhaltlich 
gestrafft und praxisnaher. Damit sind von diesem Zeitpunkt an für 
alle Erste-Hilfe-Lehrgänge einheitlich neun Unterrichtsstunden ge-
plant. „Sie werden mehr Praxistraining und weniger Theorie bieten“, 
sagt der Bundesarzt des Deutschen Roten Kreuzes, Prof. Peter Sefrin. 
Der bisherige Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ mit acht 
Unterrichtseinheiten soll ersetzt werden. Angehende Kraftfahrer 
müssen dann neun Unterrichtsstunden aufwenden für die Erste-
Hilfe-Ausbildung, also 45 Minuten mehr. 
Für Ersthelfer in den Betrieben wird die Ausbildung ab April von bis-
her 16 auf neun Unterrichtseinheiten verkürzt. Betriebe müssen ihre 
Mitarbeiter nur noch einen Tag statt bisher zwei Tage für die Teilnah-
me an der Erste-Hilfe-Ausbildung freistellen. Dafür wurden wichtige 
Inhalte auf das Wesentliche reduziert. 
Mit der Straffung und der Orientierung auf Praxisnähe soll die 
Hemmschwelle für den Besuch einer Erste-Hilfe-Ausbildung gesenkt 
werden - eine Voraussetzungen dafür, dass Erste Hilfe von jedem ein-
zelnen öfter trainiert wird. Außerdem nähere sich Deutschland da-
mit den europäischen Standards für die Erste-Hilfe-Ausbildung an. 
Das Deutsche Rote Kreuz bildet jährlich fast 1,2 Millionen Menschen 
als Ersthelfer aus. Eine Übersicht aller Erste-Hilfe-Lehrgangsangebote 
des DRK Kreisverbandes Müllheim e.V. finden Sie unter http://www.
kv-muellheim.drk.de/ oder über die Servicezentrale 07631/1805-0. 
    
  

STRESS - ERSCHÖPFUNG - BURNOUT 
Seminar für Frauen   
Neben grundlegenden Informationen über die Entstehung und das 
Erscheinungsbild von Burnout werden in diesem Seminar wirksame 
Strategien zur Prävention aufgezeigt. Das Frühwarnsystem wird akti-
viert! Sie gehen wichtige erste Schritte zu mehr Ausgewogenheit in 
Ihrem beruflichen und privaten Alltag.  
  
Wann: 06.-10. Mai 2015 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Dr. Martina Baur 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
Info@bildungs-kloster-st-ulrich.de 
  
   
 

 
  

Lebensweisheiten
 

Der Nachteil der Intelligenz besteht darin, 
dass man gezwungen ist, 

ununterbrochen dazuzulernen.
 

George Bernard Shaw  
 
 

 

Ende des redaktionellen Teils

Immer donnerstags von 10.00 Uhr bis 20.00 
Uhr verwöhnt Sie Mehmet Ali Koca mit seinem 
Hähnchen- Mobil „Roter Grillhahn“ mit Hähn-
chen und Haxen auf dem Parkplatz vor 
Landauers Markt. 



Baugrundstück oder Haus
von gut situiertem Ehepaar gesucht, bezahlen Höchstpreis,

Tel. 0041 61534 8292 oder haus-grundstueck@hotmail.com

3,5-Zi.-DG-Maisonette  
offen gestaltete Traumwohnung

79427 Eschbach, 111 qm, EBK, Balkon, Klimaanlage, 

begehb. Kleiderschrank, Keller, Stellplatz, 122 kWh/m2a.

Provisionsfrei, 235.000,- EUR. Tel. 0160/95166831

michael.ehret76@gmx.de Exposé: Immobilienscout24 ID: 68676783

Bäckerei Café Faller-Staufen

Zur Unterstützung unserer Bedienung suchen wir

eine Servicekraft: Sonntag ab 13.00 Uhr, 

unter der Woche nachmittags (nach Vereinbarung)
E-Mail: cafe.faller@gmx.de � Tel. 07633 5402 bis 14 Uhr

Baugrundstück, EFH, DHH, REH 

oder MFH zu kaufen gesucht.

Südbau, Tel. 0761 / 59 32 464

WIR SIND VERLIEBT....in Eschbach und suchen per

sofort oder n.V. ein neues 3-5 Zi.Zuhause für eine 

4-köpfige, saubere, fröhliche NR-Familie. 07634 695 2776

oder 0151 2412 6855. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!



Autohaus Hiss
Service aller Fabrikate

Im Gewerbepark Breisgau
Münstertäler Str. 6

79427 Eschbach/Markgräflerland
 07634 595852 / E-Mail: info@autohaus-hiss.de

Geflügelverk. 2015 Di., 28. April
Eschbach, Rath. 8.00 - 8.15 Uhr

Geflügelhof S. Bohun, Autotel. 0171 - 3306707

Frisch gegrillte

Hähnchen
mittwochs Penny Staufen  �  donnerstags Bahnhof Bad Krozingen

freitags Kirch-Rathausplatz, Bad Krozingen





Telefon 07631 - 165 83
Krankheitsvertretung/Urlaubsvertretung

www.ass-gebaeudereinigung.de

Gebäudereinigung
Fensterreinigung / Büroreinigung
Unterhalts- und/oder
Grundreinigung
auch für Privat-Haushalte

a s s

Steinbuckweg 6 � 79379 Müllheim



Schöner Lösboden ca. 150 cbm abzugeben, 

zahle 400 ee und übernehme
Zufuhr im Raum Bad Krozingen, Hartheim und Eschbach. Der Boden hat

kaum Steine, ist bereits ausgehoben und kann angeschaut werden.

Tel. 0178 6070774 (am besten ab 17.00 Uhr)


